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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TSV Langreder II : TuS Empelde 
Dienstag, 14.02.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Langreder II – 9:6 Heimerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Langreder II am
Dienstagabend in den Armen: Lennart Feige hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:28 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 07 Partie gegen den TuS Empelde gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Arne Leenders, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Dobelmann / Leenders nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Ein Satz reichte nicht, weshalb Oertling / Feige das Match gegen Paskalev / Rühs mit 1:3
verloren. Nieschalk / Wahl bekamen derweil ihre Gegner Dorsch / Beutnagel beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Sebastian Oertling nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Bastian Rühs in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 42 Punkten endete
und mit 20:22 aus Sicht von Oertling beendet wurde. Den Sieg von Andrej Paskalev konnte Malte
Dobelmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Arne
Leenders überzeugte im Match gegen Robert Dorsch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Steffen Schulz zeigte Wolfgang Nieschalk seinem Gegner die
Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Matthias Wahl nach einer 2:0-Führung gegen Christian Beutnagel. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was ein Spielverlauf! Obwohl Lennart Feige in der
im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Martin Less zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Langreder II und des
TuS Empelde in die Box. Sebastian Oertling konnte Andrej Paskalev in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler
für die Mannschaft beitragen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Malte Dobelmann gegen Bastian Rühs zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Dobelmann endete. Arne Leenders konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Steffen Schulz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-
Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Robert Dorsch war der
Gastgeber Wolfgang Nieschalkgingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Das folgende Einzel zwischen Matthias Wahl und Martin Less endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Lennart Feige gewann wiederum
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sein Spiel gegen Christian Beutnagel überzeugend mit 11:8, 13:11, 11:9. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TSV Langreder II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Langreder II am 03.03.2023 gegen den TK Berenbostel
II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.03.2023
gegen den TuS Harenberg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Langreder II

Doppel: Dobelmann / Leenders 1:0, Oertling / Feige 0:1, Nieschalk / Wahl 0:1 
Einzel: S. Oertling 1:1, M. Dobelmann 1:1, A. Leenders 2:0, W. Nieschalk 2:0, M. Wahl 0:2, L. Feige
2:0 

 TuS Empelde
Doppel: Paskalev / Rühs 1:0, Schulz / Less 0:1, Dorsch / Beutnagel 1:0 
Einzel: A. Paskalev 1:1, B. Rühs 1:1, S. Schulz 0:2, R. Dorsch 0:2, M. Less 1:1, C. Beutnagel 1:1


